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Zürcher Oberländer 

Film- und Video-Amateure 
8620 Wetzikon ZH 

Ausflug in die Umwelt Arena 
Spreitenbach 

Samstag, 24. August 2013 
Walti Senn 

 
 
Walti Senn begrüsst 16 ZOFA-Mitglieder und Gäste in der imposanten vierstöckigen Umwelt 
Arena. Der Initiator Walter Schmid, Bauunternehmer und Erbauer der ersten Kompogasanlage 
der Schweiz, hat hier einen Ort geschaffen, an dem die zentralen Themen Umwelt, Energie und 
Nachhaltigkeit für alle erlebbar und begreifbar werden. 

 
 

Dank des einjährigen Jubiläums der Umwelt Arena bekommen wir eine Gratisführung 
 
Nach einem ersten Überblick durch den Führer kann sich jede und jeder in die Themen 
vertiefen, die einen besonders interessieren. Ist es das bewusste Einkaufen, die konsequente 
Trennung von Abfall in Wertstoffe, das ökologische Bauen oder Sanieren, verbrauchsarme 
Haushaltgeräte und Lampen oder umweltfreundliche Verkehrsmittel. 
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                         Elektroauto                                                  erneuerbare Energien 
 
Elektrisch betriebene Trottinetts, Fahrräder      In Schweizer Kehrrichtsäcken befinden  
oder Autos können auf einem Parcours aus-     sich 300 kg Gold pro Jahr. 
probiert werden. 

                           
        ökologische Haushaltmaschinen                 Abfalltrennung 
 
Was beeindruckt oder erstaunt: ein Rucksack mit Sonnenpaneelen z.B. zum Aufladen des 
Handys; ein „Insektenhotel“ für Wildbienen und andere wichtige vom Aussterben bedrohte 
Insekten; das Solar Plug and Play Paneel, das kleinste Kraftwerk der Welt, mit dem 20 % des 
häuslichen Strombedarfs abgedeckt werden können; das Zukunftshaus, welches ohne 
Fremdenergie auskommt. 

                                                                    
      in 1 t Handy steckt mehr Gold als in 1 t Erz               Rucksack mit Sonnenpaneelen 
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Zwischendurch gibt’s Mittagessen im ausstellungseigenen Restaurant „Klima“ - natürlich mit 
biologischen, saisongerechten und möglichst regionalen Frischprodukten. 
 

 
    
Der Besuch der Umwelt Arena ist sehr zu empfehlen, denn er zeigt auf, wie viel jedermann 
heutzutage zur Erhaltung der Umwelt beitragen kann.  
 Bericht Esther Tscherrig  
 Fotos Walti Senn 


